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Wichtige Vorbemerkung

Dieses Büchlein enthält eine Möglichkeit, die stille Messe im
klassischen römischen Ritus zu ministrieren. Über Details
des Ritus soll nicht gestritten werden. Vielmehr sollte jeder
Ministrant so flexibel sein, sich dort, wo es legitime örtliche
Unterschiede gibt, den jeweiligen Gegebenheiten anzupas-
sen.

Hier wird nur die stille Messe behandelt. Wer einmal das
Ministrieren der stillen Messe gut beherrscht, wird leicht auch
Schwierigeres lernen. Feierlichere Liturgien müssen eigens
vor Ort eingeübt werden.

Die Lateiner mögen sich nicht an der deutschen Umschrift
stoßen. Sie sollen sich in die Lage derer versetzen, die kein
Latein können. So ist es viel einfacher, sich die korrekte
lateinische Aussprache anzueignen. 

º Es werden alle Buchstaben ausgesprochen. Jedes
Wort wird auf der unterstrichenen Silbe betont.

Allgemeine Regeln

Ministrantendienst ist Ehrendienst. Der Ministrant soll sich
bewusst sein, vor wem er steht und wem er dient.

� Die innere Ehrfurcht drückt sich aus in einer guten
äußeren Haltung.

� Würdige Kleidung und ein gepflegtes Äußeres sollen
dem heiligen Dienst entsprechen. Manche Kleidung
passt wohl auf den Fußballplatz, aber nicht an den
Altar.

� Der Ministrant sei immer verlässlich und pünktlich!
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Aufbau der hl. Messe

1. Hauptteil: Vormesse

1. Stufengebet
2. Introitus = Eingangsvers
3. Kyrie
4. Gloria
5. Oration = Tagesgebet
6. Lesung
7. Graduale = Zwischengesang
8. Evangelium
9. Predigt (nur sonntags und an Festen)

10. Credo (nur sonntags und an Festen)

2. Hauptteil: Opfermesse

(1) Opferung
1. Dominus vobiscum

2. Opferung der Hostie
3. Opferung des Kelches
4. Lavabo = Händewaschung
5. Orate fratres/Suscipiat

6. Secret = Stillgebet

(2) Wandlung
1. Präfation

2. Sanctus
3. Gebete vor der Wandlung

4. Heilige Wandlung
5. Gebete nach der Wandlung

6. Per ipsum
7. Pater noster

(3) Kommunion
1. Brechung der Hostie und Pax
2. Agnus Dei
3. Drei stille Kommuniongebete
4. Kommunion des Priesters
5. Kommunion des Volkes
6. Purifikation

3. Hauptteil: Nachmesse

1. Communio = Kommunionvers
2. Postcommunio = Schlussgebet
3. Segen
4. Schlussevangelium
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Ritus der stillen Messe
mit einem Ministranten

In der Sakristei

! Sobald du angekleidet bist, stell dich neben dem Priester
auf. Warte still auf den Beginn der Messe.

! Zum Adjutorium bekreuzige dich, gib die Antwort und
schreite dem Priester voraus zum Altar. - Sakristeiglo-

cke nicht vergessen!

P Adjutorium ^ nostrum in

nomine Domini.
 

M Kwi fe-zit zö-lum et ter-
ram.

P Unsere Hilfe ^ ist im Namen

des Herrn.
 

M D e r  H i m m e l  u n d  E rd e
erschaffen hat.

Stufengebet
! Am Altar stehst du links

vom Priester und machst
mit ihm zusammen die

Kniebeuge. 
! Du bleibst stehen, wäh-

rend der Priester den
Kelch auf den Altar stellt.

! Der Priester kommt wieder
vor die Stufen und macht

eine Kniebeuge. Zugleich
mit  dieser Kniebeuge

kniest du vor die unterste
Stufe (auf ebene Erde)

nieder.

! Die Antworten zum Stufengebet werden in Lautstärke
und Tempo dem Priester angepasst. Jedes Wort soll

klar und deutlich ausgesprochen werden!
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! Mache mit dem Priester das Kreuzzeichen:

P In nomine ^ Patris et Filii,

et Spiritus Sancti. Amen.

Introibo ad altare Dei.

M Ad De-um, kwi lä-ti-fi-kat
ju-wen-tu-tem me-am.

Psalm 42,1 - 5

P Judica me, Deus, et dis-
cerne causam meam de

gente non sancta: ab ho-
mine iniquo et doloso erue

me.

M Kwi-a tu es, De-us, for-ti-
tu-do me-a: / kwa-re me

re-pu-li-sti, / et kwa-re
tris-tis in-ze-do, / dum a-

fli-git me in-i-mi-kus?

P Emitte lucem tuam et veri-
tatem tuam: ipsa me de-

duxerunt, et adduxerunt in
montem sanc-tum tuum et

in tabernacula tua.

M Et in-tro-i-bo ad al-ta-re De-i:
/ ad De-um, kwi lä-ti-fi-kat ju-

wen-tu-tem me-am.

P Im Namen des ^ Vaters und

des Sohnes und des Heiligen
Geistes. Amen.

Zum Altare Gottes will ich treten.

M Zu Gott, der mich erfreut von
Jugend auf.

Psalm 42,1 - 5

P Schaff Recht mir, Gott, und
führe meine Sache gegen ein

unheiliges Volk; von frevelhaf-
ten und falschen Menschen

rette mich.

M Gott, Du bist meine Stärke.
Warum denn willst Du mich

verstoßen? Was muss ich trau-
rig gehen, weil mich der Feind

bedrängt?

P Sende mir Dein Licht und Dei-
ne Wahrheit, dass sie zu Dei-

nem heiligen Berg mich leiten,
und mich führen in Dein Zelt.

M Dort darf ich zum Altare Gottes
treten, zu Gott, der mich erfreut

von Jugend auf.
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P Confitebor tibi in cithara,

Deus, Deus meus: quare
tristis es, anima mea, et

quare conturbas me?

M Spe-ra in De-o, kwo-ni-am

ad-huk kon-fi-te-bor illi: /
sa-lu-ta-re wultus me-i, et

De-us me-us.

P Dann will ich Dich mit Harfen-

spiel lobpreisen, Gott, mein
Gott! Wie kannst du da noch

trauern, meine Seele, wie mich
mit Kummer quälen?

M Vertrau auf Gott, ich darf Ihn

wieder preisen; Er bleibt mein
Heiland und mein Gott.

! Mach mit dem Priester eine kleine Verneigung.

P Gloria Patri, et Filio, et
Spiritui Sancto.

M Si-kut e-rat in prin-zi-pi-o,

et nunk, et sem-per: / et in
sä-ku-la sä-ku-lo-rum.

Amen.

P Introibo ad altare Dei.

M Ad De-um, kwi lä-ti-fi-kat

ju-wen-tu-tem me-am.

P Ehre sei dem Vater und dem Sohn
und dem Heiligen Geist.

M Wie es war im Anfang, so auch

jetzt und allezeit und in Ewig-
keit. Amen.

P Zum Altare Gottes will ich tre-
ten.

M Zu Gott, der mich erfreut von

Jugend auf.
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! Mach mit dem Priester das Kreuzzeichen:

P Adjutorium ^ nostrum in

nomine Domini.

M Kwi fe-zit zö-lum et ter-
ram.

P Confiteor ... orare pro me

a d  D o m in u m ,  D e u m
nostrum.

P Unsere Hilfe ^ ist im Namen

des Herrn.

M Der Himmel und Erde erschaf-
fen hat.

P Ich bekenne ... für mich zu be-

ten bei Gott unserem Herrn.

! Mach eine kleine Verneigung zum Priester hin: 

M Mi-se-re-a-tur tu-i om-ni-po-

tens De-us, / et di-missis
pe-ka-tis tu-is, / per-du-kat

te ad wi-tam ä-ter-nam.

P Amen.

M Der allmächtige Gott erbarme

sich deiner, er lasse dir die
Sünden nach und führe dich

zum ewigen Leben.

P Amen.

! Mach eine tiefe Verneigung nach vorn und bete das
Konfiteor.

8

Kon-fi-te-or De-o om-ni-po-ten-
ti, be-a-tä Ma-ri-ä sem-per Wir-
gi-ni, be-a-to Mi-cha-e-li Arch-
an-ge-lo, be-a-to Jo-a-ni Bap-
tis-tä, sank-tis A-pos-to-lis Pe-
tro et Pau-lo, om-ni-bus Sank-
tis, et ti-bi, pa-ter: kwi-a pe-ka-
wi ni-mis ko-gi-ta-zione, wer-bo
et o-pere: me-a kul-pa, me-a
kul-pa, me-a max-i-ma kul-pa.
I-de-o pre-kor be-a-tam Ma-ri-
am sem-per Wir-gi-nem, be-a-
tum Mi-cha-e-lem Arch-an-ge-
lum, be-a-tum Jo-a-nem Bap-
tis-tam, sank-tos A-pos-to-los
Pe-trum et Pau-lum, om-nes
Sank-tos, et te, pa-ter, o-ra-re
pro me ad Do-mi-num, De-um
nos-trum.

P Misereatur vestri omnipo-
tens Deus, et dimissis
peccatis vestris, perducat
vos ad vitam aeternam.

M Amen.

Ich bekenne Gott dem Allmächtigen,
der seligen, allzeit reinen Jungfrau
Maria, dem hl. Erzengel Michael,
dem hl. Johannes dem Täufer, den
hll. Aposteln Petrus und Paulus, allen
Heiligen, und dir, Vater, dass ich viel
gesündigt habe in Gedanken, Worten
und Werken: durch meine Schuld,
durch meine Schuld, durch meine
übergroße Schuld. Darum bitte ich
die selige, allzeit reine Jungfrau Ma-
ria, den hl. Erzengel Michael, den hl.
Johannes den Täufer, die hll. Apostel
Petrus und Paulus, alle Heiligen und
dich, Vater, für mich zu beten bei
Gott, unsrem Herrn.

P Der allmächtige Gott erbarme
sich euer, er lasse euch die
Sünden nach und führe euch
zum ewigen Leben.

M Amen.

! Richte dich wieder auf und mach mit dem Priester das
Kreuzzeichen.

P ^ Indulgentiam, absolutio-
nem et remissionem pec-
catorum nostrorum tribuat
nobis omnipotens et miseri-
cors Dominus.

M Amen.

P ^ Nachlass, Vergebung und
Verzeihung unserer Sünden
gewähre uns der allmächtige
und barmherzige Herr.

M Amen.
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! Mach mit dem Priester eine kleine Verneigung:

P Deus, tu conversus vivifi-

cabis nos.

M Et plebs tu-a lä-ta-bi-tur in
te.

P Ostende nobis, Domine,

misericordiam tuam.

M Et sa-lu-ta-re tu-um da no-
bis.

P Domine, exaudi orationem

meam.

M Et kla-mor me-us ad te
we-ni-at.

 
P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Gott, wende Dich uns zu und

gib uns neues Leben.

M Dann wird Dein Volk in Dir sich
freuen.

P Erzeige, Herr, uns Deine Huld.

M Und schenke uns Dein Heil.

P Herr, erhöre mein Gebet.

M Und lass mein Rufen zu Dir
kommen.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

! Der Priester steigt zum Altar hinauf. Steh auf, mach in
der Mitte eine Kniebeuge und knie dann auf der linken

Seite auf die unterste Stufe nieder.

Introitus

! Zu Beginn des Introitus mach mit dem Priester zusam-
men ein Kreuzzeichen.

10

Kyrie

P Kyrie eleison

M Kyrie eleison

P Kyrie eleison

M Christe eleison

P Christe eleison

M Christe eleison

P Kyrie eleison

M Kyrie eleison

P Kyrie eleison

P Herr, erbarme Dich unser.

M Herr, erbarme Dich unser.

P Herr, erbarme Dich unser

M Christus, erbarme Dich unser.

P Christus, erbarme Dich unser.

M Christus, erbarme Dich unser.

P Herr, erbarme Dich unser.

M Herr, erbarme Dich unser.

P Herr, erbarme Dich unser.

Gloria

! Am Ende des Gloria mach mit dem Priester das Kreuz-
zeichen. In der stillen Messe bleibst du knien.

An den mit ° gekennzeichneten Stellen macht man eine

leichte Verneigung.

Gloria in excelsis ° Deo. / Et in

terra pax hominibus / bonae
voluntatis. Laudamus te. Bene-

dicimus te. ° Adoramus te. Glori-
ficamus te. ° Gratias agimus tibi

/ propter magnam gloriam tuam.
Domine Deus, Rex caelestis, /

Ehre sei ° Gott in der Höhe. Und auf

Erden Friede den Menschen, / die
guten Willens sind. Wir loben Dich.

Wir preisen Dich. ° Wir beten Dich
an. Wir verherrlichen Dich. ° Wir sa-

gen Dir Dank / ob Deiner großen
Herrlichkeit. Herr und Gott, König des
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Deus Pater omnipotens. Domine

Fili unigenite, ° Jesu Christe.
Domine Deus, Agnus Dei, / Fili-

us Patris. Qui tollis peccata
mundi, / miserere nobis. Qui

tollis peccata mundi, ° suscipe
deprecationem nostram. Qui

sedes ad dexteram Patris, / mi-
serere nobis. Quoniam tu solus

Sanctus. Tu solus Dominus. Tu
solus Altissimus, / ° Jesu Chris-

te. Cum Sancto Spiritu / ̂  in glo-
ria Dei Patris. Amen.

Himmels, / Gott, allmächtiger Vater!

Herr ° Jesus Christus, eingeborener
Sohn! Herr und Gott, Lamm Gottes, /

Sohn des Vaters! Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt: / erbarme Dich

unser. Du nimmst hinweg die Sünden
der Welt: / ° nimm unser Flehen gnä-

dig auf. Du sitzest zur Rechten des
Vaters: / erbarme Dich unser. Denn

Du allein bist der Heilige. Du allein
der Herr. Du allein der Höchste, / °

Jesus Christus, mit dem Hl. Geist, / ^
in der Herrlichkeit Gottes des Vaters.

Amen.

Oration

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Oremus ... Per omnia sae-
cula saeculorum.

M Amen.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

P Lasset uns beten ... von Ewig-
keit zu Ewigkeit.

M Amen

! In der stillen Messe bleibst du knien.
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Lesung

! Am Schluss der Lesung gibt der Priester mit der Hand
ein Zeichen. Antworte:

M De-o gra-zi-as. M Dank sei Gott.

! Steh auf und geh auf die Epistelseite. Stell dich rechts

neben den Altar.
! Sobald der Priester das Graduale gebetet hat, nimm

das Messbuch und trage es auf die Evangelienseite.
Auf der Evangelienseite stell das Messbuch ein wenig

schräg.
! Stelle dich seitlich links neben den Altar und gibt die

Antworten vor dem Evangelium:

Evangelium

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

 
P Sequentia sancti Evangelii

secundum ...

M Glo-ri-a ti-bi Do-mi-ne.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

 
P Aus dem heiligen Evangelium

nach ...

M Ehre sei Dir, o Herr.

! Mach mit dem Priester das dreifache Kreuzzeichen.

! Geh an deinen Platz auf der Epistelseite und bleibe dort
zum Priester hin gewendet stehen. 

! Am Schluss des Evangeliums küsst der Priester das
Buch. Dann sprich:

M Laus ti-bi Chris-te. M Lob sei Dir, Christus.
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Predigt

! Falls der Priester eine Predigt hält, kannst du dich so
lange auf die Sedilien setzen. Danach kniest du wieder
auf deinem Platz auf der Epistelseite.

Credo

! Zum Glaubensbekenntnis stehst du.

Opferung

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

! Der Priester nimmt nun das Velum vom Kelch. Gib dazu
mit der Glocke ein kurzes Zeichen. 

! Mach in der Mitte eine Kniebeuge und geh zur Kredenz.
! Nimm das Kännchen mit Wein in die rechte, das Känn-

chen mit Wasser in die linke Hand. Begib dich neben
den Altar.

! Wenn der Priester mit dem
Kelch zur Seite kommt,
reiche ihm (mit dem Griff
nach vorn! ) den Wein.
Wechsle dann das Wasser
in die rechte Hand und
empfange das Weinkänn-
chen mit der Linken. Halte
das Wasser neben den
Kelch, damit der Priester
es segnen und mit dem
Löffelchen einen Tropfen
nehmen kann.
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Lavabo

! Zur  Händewaschung
bringe das Wasser und

die Schale zum Altar und
trage das Tüchlein auf

dem linken Arm. 
! Nach dem Lavabo stell

d ie  S c ha le  m i t  den
Kännchen und dem Tuch

o r d e n t l i c h  a u f  d i e
Kredenz. Begib dich zü-

gig vor den Altar.
! Knie dich genau in die

Mitte auf die unterste Stu-
fe nieder und antworte

dem Priester leicht ver-
beugt:

P Orate, fratres ...

M Sus-zi-pi-at Do-mi-nus sa-kri-fi-
zi-um de ma-ni-bus tu-is / ad

lau-dem et glo-ri-am no-mi-nis
su-i, / ad u-ti-li-ta-tem kwo-kwe

nos-tram, / to-ti-us-kwe Ek-le-
si-ä su-ä sank-tä.

P Amen.

P Betet, Brüder ...

M Der Herr nehme das Opfer
an aus deiner Hand zum

Lob und Ruhme seines
Namens, zum Segen für

uns und seine ganze heilige
Kirche.

P Amen.

! Steh auf, mach eine Kniebeuge und knie wieder an dei-
nen Platz auf der Epistelseite.
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Präfation und Sanctus

P Per omnia saecula saecu-

lorum.

M Amen.

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Sursum corda.

M Ha-be-mus ad Do-minum.

P Gratias agamus Domino
Deo nostro.

M Dig-num et jus-tum est.

P Von Ewigkeit zu Ewigkeit.

M Amen.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste. 

P Empor die Herzen.

M Wir haben sie beim Herrn

P Lasset uns danken dem Herrn,
unsrem Gott.

M Das ist würdig und recht.

! Am Schluss der Präfation neigt sich der Priester über
den Altar und betet dreimal Sanctus. Dabei gib mit der

Glocke dreimal ein kurzes Zeichen.

Nun beginnt der Höhepunkt der ganzen Messe!
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Wandlung

! Nach einiger Zeit breitet der Priester die Hände über den
Kelch aus zum Hanc igitur. Jetzt nimm die Altarglocke in

die Hand und gib ein kurzes Zeichen.
! Steh auf und geh in die Mitte.

Mach eine Kniebeuge und
knie dich mit der Glocke auf

die oberste Stufe seitlich hin-
ter den Priester.

! Während der Priester die
Wandlungsworte spricht, er-

greife mit der linken Hand den
Saum des Messgewandes. 

! Der Priester kniet nieder. Jetzt
gib ein Glockenzeichen. Der

Priester erhebt den heiligsten
Leib des Herrn. Dazu gib drei-

mal ein kurzes Zeichen. Der
Priester kniet wiederum nie-

der. Gib wieder ein Glocken-
zeichen!

! Ganz gleich tue bei der Ver-
wandlung und Erhebung des

Kelches. 
! Steh auf, mach eine Kniebeu-

ge vor der untersten Stufe und
geh mit der Glocke an deinen

Platz zurück.
! Gegen Ende des Kanon beugt

der Priester das Knie. Dann
ergreife die Glocke und läute

genau in dem Moment, wenn
er zum Per ipsum Hostie und

Kelch gleichzeitig erhebt.
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P Per omnia saecula saecu-

lorum.

M Amen.

P ... von Ewigkeit zu Ewigkeit.

M Amen.

Pater noster

! Bei der stillen Messe bleibst du knien.

P Oremus ... Et ne nos indu-
cas in tentationem.

M Sed li-be-ra nos a malo.

P ... und führe uns nicht in Versu-
chung.

M Sondern erlöse uns von dem

Bösen.

! Nach einem kurzen Gebet sagt der Priester:

P Per omnia saecula saecu-
lorum.

M Amen.

P Pax Domini sit semper

vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P ... von Ewigkeit zu Ewigkeit.

M Amen.

P Der Friede des Herrn sei alle-

zeit mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

Agnus Dei

! Mach mit dem Priester eine kleine Verneigung und klop-

fe dreimal an die Brust.
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Kommunion

! Bald nachher macht der
Priester eine Kniebeuge,

klopft an die Brust und be-
tet dreimal: Domine, non

sum dignus.
! Beim ersten Mal gib ein,

beim zweiten Mal zwei,
beim dritten Mal drei Glo-

ckenzeichen.

! Der Priester empfängt nun
den heiligsten Leib des

Herrn. Bald danach deckt
er den Kelch ab und macht

eine Kniebeuge. Nun gehst
du zur Kredenz, holst die

Kommunionpatene und kniest dich auf die oberste Stufe
hinter den Priester.

! An manchen Orten ist es üblich, nun klar und deutlich

das Confiteor zu sprechen.

! Der Priester wendet sich mit der Hostie zum Volk. Du
antwortest dreimal:

P Ecce Agnus Dei ...

M Do-mi-ne, non sum dig-
nus, / ut in-tres sub tek-

tum me-um: / sed tan-
tum dik werbo, / et sa-

na-bi-tur a-ni-ma me-a.

P Seht, das Lamm Gottes ...

M Herr, ich bin nicht würdig, dass
Du eingehst unter mein Dach;

aber sprich nur ein Wort, so
wird meine Seele gesund.
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! Nachdem du kommuniziert hast, begleite den Priester
an die Kommunionbank. Achte darauf, den Gläubigen

die Patene gut unter das Kinn zu halten, damit keine
Partikel herunterfallen!

! Nach der Kommunion nimmt der Priester die Patene.
Du kniest auf deinem Platz nieder und wartest, bis der

Tabernakel geschlossen ist. 
! Falls keine Kommunion ausgeteilt wurde, erhebe dich,

sobald der Priester kommuniziert hat.
! Mach in der Mitte eine Kniebeuge und geh zur Kredenz.

Bring das Wein- und das Wasserkännchen an den Altar.
! Wenn der Priester den Kelch schräg hält, geh neben ihn

und gieße etwas Wein hinein. Danach stell dich wieder
neben den Altar und warte.

! Sobald der Priester zur Seite kommt, gieße den restli-
chen Wein über seine Finger in den Kelch und auch das

Wasser. 
! Stell die Kännchen auf die Kredenz, trage das Mess-

buch auf die Epistelseite. Merke dir: Auf der Epistelseite
steht das Messbuch immer gerade!

! Falls die Zeit es erlaubt, trage das Kelchvelum auf die
Evangelienseite und reiche es dem Priester von links.

Wenn du auf der linken Seite stehst, nimm zuerst die
Burse und halte sie dem Priester hin, damit er das Kor-

porale hineinlegen kann.
! Wenn der Priester aber mit der Purifikation schon fort-

geschritten ist, wird er das Kelchvelum selbst nehmen.
Dann geh gleich auf deinen Platz.

! Du gehst auf deinen Platz auf die Evangelienseite und
kniest dort nieder bis zum Ite missa est. 
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Nachmesse

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Oremus ... Per omnia

saecula saeculorum.

M Amen.

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Ite missa est.

M De-o gra-zi-as.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

P Lasset uns beten ... von

Ewigkeit zu Ewigkeit.

M Amen

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

P Gehet hin, ihr seid gesendet.

M Dank sei Gott.

! Während des Deo gratias

erhebe dich und knie in die
Mitte auf die unterste Stu-

fe. 
! Nach dem Segen sage:

Amen.
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! Nach dem Segen steh sogleich auf und gib die Antwor-
ten vor dem Schlussevangelium:

P Dominus vobiscum.

M Et cum spi-ri-tu tu-o.

P Initium sancti Evangelii
secundum Joannem.

M Glo-ri-a ti-bi, Do-mi-ne.

P Der Herr sei mit euch.

M Und mit deinem Geiste.

P Anfang des heiligen Evangeli-
ums nach Johannes.

M Ehre sei Dir, o Herr.

! Dann mache eine Kniebeuge und stell dich wie beim
Evangelium zum Priester hin gewendet auf die Epistel-

seite. Zum Satz Et verbum caro factum est beuge ge-
meinsam mit dem Priester die Knie. Am Ende antworte:

M De-o gra-zi-as. M Dank sei Gott.

! Falls die Schlussgebete verrichtet werden, knie rechts

vom Priester vor der untersten Stufe.
! Zum Auszug geh nach der Kniebeuge vor dem Priester

in die Sakristei. Dort verneigt man sich vor dem Kreuz.
Knie nieder und empfange noch einen besonderen Se-

gen.

P Deo gratias.

M Pro-fi-zi-at.

P Dank sei Gott!

M Es gereiche zum Heil!

! Vielleicht kannst du dich noch nützlich machen, den
Altar abzuräumen?
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Regeln für die Altarglocke

1. Opferung sobald der Kelch abgedeckt wird 1 x

2. Sanctus 3 x

3. Hanc igitur beide Hände über dem Kelch vor der Wandlung 1 x

4. Wandlung

jeweils: bei der ersten Kniebeuge 1 x
bei der Erhebung von Hostie und Kelch 3 x

bei der zweiten Kniebeuge 1 x

5. Per ipsum Kelch und Hostie werden gleichzeitig erhoben 1 x

6. Domine non sum dignus
der Priester schlägt sich dreimal an die Brust 1 x

2 x
3 x

Regel zur Körperhaltung

Zur stillen Messe ist es üblich, fast immer zu knien.

Man steht aber auf jeden Fall 
º zum Evangelium, 

º zum Credo 
º und zum Schlussevangelium.
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Kennst Du schon das Büch-
lein „Zum Altare Gottes will

ich treten”?

Es ist reich bebildert und erklärt
s e h r  e i n f ac h  und  l e i c h t

verständlich die Bedeutung der
wichtigsten Abläufe der heiligen

M e s s e  i m  k l a s s i s c h e n
römischen Ritus.

Bestelladresse [auch für Deutschland und Österreich]

gegen freiwillige Kostenspende

P. Martin Ramm FSSP
Ludretikonerstr. 3

CH-8800 Thalwil
p.ramm@fssp.ch


